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Ca. 900m vom Nordwestufer des Breiten Luzins entfernt innerhalb der Lichtenberger Buchen liegt eine vermoorte Senke. Sie wurde bereits 
vor langer Zeit über einen Graben entwässert.  

In der Senke wächst ein Seggenried mit der Langährigen Segge als dominanter Art. Daneben tritt auch der Sumpffarn gehäuft auf. Erhalten 
blieben auch Reste einiger Torfmoose. Innerhalb des Riedes wachsen einige Erlen und Birken.

Am Rande ist eine Laggzone angedeutet.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Angaben zur Fauna
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Carex elongata Thelypteris palustris

Alnus glutinosa Athyrium filix-femina Betula pubescens Calamagrostis canescens
Callitriche spec. Carex canescens Carex remota Carex rostrata
Galium palustre Impatiens noli-tangere Iris pseudacorus Juncus effusus
Lemna minor Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Solanum dulcamara


